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Da geht’s dem Rotkohl an den Kragen: Für Susanne Vollmert muss das Weihnachtsessen praktisch und gut vorzubereiten sein. Foto: Kolz

Für die Landfrau Susanne Vollmert muss das Weihnachtsmenü gut vorzubereiten sein - und der ganzen Familie schmecken
Brunsbüttel. Den grünen Baum mit roten Kugeln behängt, eventuell ein paar Strohsterne, die Geschenke unter der Tanne verteilt - Susanne Vollmert liebt es klassisch. Sie ist seit vielen Jahren Landfrau im Verein Brunsbüttel und Umgebung und freut sich auf die Feiertage mit ihrem Mann Jan und ihren Kindern Till-Jakob, Johanna, Alexandra, Franziska und Kohlregentin Katharina. "Die sind immer spätestens an den Wochenenden zu Hause und an Weihnachten sowieso", erzählt Susanne Vollmert. Sie hat ihre Weihnachtsvorbereitungen abgeschlossen, und hofft, an alle und alles gedacht zu haben.

Der Baum steht bereits im vollen Ornat mitten in der geräumigen Wohnstube und hütet liebevoll verpackte Präsente, die Türen sind abgeschlossen, damit niemand schon mal gucken kann. "Wir gehen am Nachmittag zum Gottesdienst in die Kirche und trinken danach Kaffee", berichtet die Familie-Chefin. Alles ganz gemütlich. So beschreibt sie auch den Verlauf der Bescherung, die gegen 18 Uhr beginnt. Es wird gewürfelt und wer eine sechs spielt, darf eines seiner Geschenk aufmachen. "Das geht bei uns der Reihe nach und in aller Ruhe, vielleicht noch ein Gedicht zwischendurch oder eine gelesene Geschichte." 

Und natürlich gibt es ein Festessen. Wie bei Landfrauen üblich, soll das aber nicht viel Arbeit machen und gut vorzubereiten sein. In diesem Jahr beginnt das Vollmert-Menü mit einer Tomatensuppe, "weil die Kinder die so gerne mögen". Dazu werden feingewürfelte Zwiebeln mit etwas Zucker angebraten, gewürfelte Fleischtomaten und Brühe dazu geben, mit Gewürzen abschmecken und pürieren. Mit einem Kleks geschlagener Sahne servieren.

Als Hauptgang serviert Susanne Vollmert Putenbraten mit Kartoffeln, Kroketten (ganz wichtig, wie die Köchin verrät), Bohnen, Erbsen, Wurzeln und natürlich Rotkohl aus der eigenen Ernte. Den Abschluss des Weihnachtsessens bildet eine Himbeer-Quarkspeise, bei der Baiser mit einer Creme aus Quark und Himbeeren geschichtet und mit braunem Zucker bestreut wird. 

Nach den kulinarischen Köstlichkeiten wird weiter um die Geschenke gewürfelt. Familie Vollmert genießt an den Weihnachtstagen die Ruhe und Gemütlichkeit. "Wir fahren nicht weg oder machen Besuche", sagt Susanne Vollmert, aber Familie und Freunde sind auf dem Hof immer willkommen.

